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Das Gebiet der Alten Ziegelei befindet sich in Muckwar östlich der Calauer 
Hauptstraße. Es handelt sich um einen ehemaligen Industriestandort, der sich 
durch einen historisch gewachsenen Gebäudebestand inmitten der Natur aus-
zeichnet. 
Hier soll ein wegweisendes Freizeitgelände entstehen, das ein ganzheitliches 
Nachhaltigkeitskonzept umsetzt. Es soll ein umfassendes Erholungs-, Coworking- 
und Kulturangebot beinhalten, das sowohl den Tourismus der Region stärkt, als 
auch die ortsansässige Bevölkerung miteinbezieht. Planungsgrundlagen sind 
dabei sowohl ökologische, ökonomische und soziale Nachhaltigkeitsanforde-
rungen. 
Der Entwurf stellt den Erhalt der Bestandsgebäude und damit auch des histo-
rischen Charakters in den Fokus und ergänzt diese durch wenige notwendige 
Neubauten. Diese werden nach dem Cradle-to-Cradle Prinzip und aus nach-
haltigen, überwiegend nachwachsenden und lokal verfügbaren Materialien 
entstehen. 
Das Gelände ist zur Zeit nur an die Strom- und Trinkwasserversorgung ange-
schlossen. Die Deckung des Wärmebedarfs erfolgt mit Erdwärmepumpen. Zur 
Erzeugung von Wärme und Strom werden die Dächer mit Photovoltaik und So-
larthermie ausgestattet. Das Abwasser wird mittels einer natürlichen Pflanzen-
kläranlage aufbereitet und in einer Biogasanlage energetisch verwertet. 
Der Entwurf zeichnet sich durch einen verantwortungs- und respektvollen Um-
gang mit der historischen Bausubstanz aus. Die Bestandsgebäude werden so 
weit wie möglich geschützt, erhalten und bereits vorhandene Materialien wer-
den wiederverwendet. Dadurch kann der industrielle Charakter der Gebäude 
erhalten und die Geschichte des Ortes weiterhin spürbar bleiben. Zudem kön-
nen Baumaterial und Ressourcen und die damit einhergehende graue Energie 
eingespart werden. 
Momentan versiegelte Flächen werden an vielen Stellen entsiegelt. Ergänzend 
dazu werden die Flachdächer als Gründach ausgeführt. Diese Maßnahmen 
begünstigen die Regenwasserversickerung und haben einen positiven Einfluss 
auf das Mikroklima. Außerdem entstehen mehr Flächen für Pflanzen und Tiere. 
Die Biodiversität auf dem Gelände wird unter anderem auch durch Brut- und 
Niststätten in der Fassade gestärkt. 
Der Entwurf beinhaltet keine Neuanschlüsse an das örtliche Versorgungsnetz, 
da die Gebäude möglichst autark und mit Hilfe von regenerativen Energien 
versorgt werden. Dadurch kann eine materialaufwendige Infrastruktur für einen 
Netzanschluss eingespart werden. Hier ist zum einen das Abwassersystem her-
vorzuheben. Das Abwasser wird lokal auf dem Gelände aufbereitet. Eine natür-
liche Pflanzenkläranlage mit Schilf reinigt das Grauwasser, sodass es als Brauch-
wasser beispielsweise für Waschmaschinen, Toilettenspülung oder Aquaponik 
wieder verwendet werden kann. Das restliche Wasser kann zur Bewässerung 
der Gärten verwendet werden und der Überschuss wird zum See abgeleitet. 
Zudem wird das Schwarzwasser getrennt, gesammelt und in einer Biogasanla-
ge verwertet. Hier können auch biologische Abfälle und Grünschnitt zugeführt 
werden, sodass sich die Abfallmenge reduziert. Mit dem erzeugten Biogas wird 
ein BHKW betrieben.
Die Dachflächen werden zur solaren Energiegewinnung genutzt und großflä-
chig Photovoltaik- und Solarthermieanlagen installiert. In Kombination mit den 
Wärmepumpen und dem BHKW kann so ein Autarkiegrad von ca. 70% erreicht 
und die Abhängigkeit vom Stromnetz stark reduziert werden. 
Durch die Installation von Ladesäulen wird eine Infrastruktur für Elektromobilität 
geschaffen. Hier besteht die Möglichkeit, Elektroautos oder Fahrräder der Be-
suchenden und der örtlichen Bevölkerung mit dem lokal erzeugten Solarstrom 
zu laden. 
Außerdem spielen die soziale Nachhaltigkeit und die Entstehung einer Gemein-
schaft im Entwurf eine wichtige Rolle. Der Entwurf bietet differenzierte Beher-
bergungsangeboten, wie ein Hotel, Mehrbettenhaus und Zeltplatz, die Men-
schen mit unterschiedlichen Anforderungen und Budget nutzen können. Die 
Weiterentwicklung des Individuums steht ebenso wie praktische Fertigkeiten im 
Mittelpunkt. Hierfür gibt es ein breites Angebot an Aktivitäten von Barfußpfad, 
Wellness, künstlerische Ausstellung & Kino und verschiedenen Kreativlabore. Die 
Orte wurden als Orte der Begegnung entwickelt und fördern die Partizipati-
on zwischen Worcationer und Dorfbewohnenden. Im öffentlichen Bereich des 
Grundstücks können die Personen unter anderem auf einem Markt in Kontakt 
treten. 
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Hotelzimmer

Wandaufbau

vertikale Bretterschalung Fichte, d = 20mm

Konterlattung Fichte, 50/24mm

vertikale Lattung/Hinterlüftung, 60/30mm

Unterdeckbahn, sd = 0,05m

Hiss Reet Dämmplatte, d = 50mm

Zellulose-Einblasdämmung, d = 160mm

OSB-Platte dicht gestoßen und verklebt, d = 18mm

Installationsebene, d = 40mm

Lehmbauplatte, d = 20mm

Lehmputz, d = 10mm

Bodenaufbau Decke

Parkettboden, d= 30mm

Trittschallflies

Estrich aus Lehm, d=70mm

Fußbodenheizung

PE-Folie

Trittschalldämmung Kork, d= 30mm

Brettstapeldecke, d=22cm

Bodenaufbau Decke

Parkettboden, d= 30mm

Trittschallflies

Estrich aus Lehm, d=70mm

Fußbodenheizung

PE-Folie

Schaumglasdämmung, d= 80mm

Abdichtung Bitumen 1-lagig

Bodenplatte Bestand

Dachaufbau beheizte Ebene

Blecheindeckung aus Aluminium

vertikale Bretterschalung Fichte, d = 20mm

Konterlattung Fichte, 50/24mm

vertikale Lattung/Hinterlüftung, 60/30mm

Unterdeckbahn, sd = 0,05m

Hiss Reet Dämmplatte, d = 30mm

OSB-Platte, d = 18mm

Zellulose-Einblasdämmung, d = 160mm

OSB-Platte dicht gestoßen und verklebt, d = 18mm

Installationsebene, d = 40mm

Lehmbauplatte, d = 20mm

Lehmputz, d = 10mm

Dachaufbau unbeheizte Ebene

Dachdeckung mit Indach-Photovoltaik

Sekundärtragwerk Stahl, 

bestehender Stahlträger, 25/70cm

Hinterlüftungsebene

Nistkästen für Vögel

Insektenschutzgitter

Absturzsicherung 

aus Edelmetal 

pulverbeschichtet

Absturzsicherung 

aus Edelmetal 

pulverbeschichtet

5,80
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Hotelzimmer

Entwässerungsrinne Entwässerungsrinne 

6 7

bestehende Stahlstütze, 

25/70cm

D2 Fassadenschnitt Hotel

M 1:20

15

Bodenaufbau Decke
Parkettboden, d= 30mm
Trittschallflies
Estrich aus Lehm, d=70mm
Fußbodenheizung
PE-Folie
Schaumglasdämmung, d= 80mm
Abdichtung Bitumen 1-lagig
Bodenplatte Bestand

Holzfenster 
3-fach verglast
g-Wert = 0,6 

Entwässerungs-
rinne

Stahlstütze tragend
Bestand, ca.
250/700mm

Aufbau Außenbereich
Bestandsziegel, d= 70mm
Kiesbett für Ziegelbelag, ca. 5cm
Abdichtung
Schaumglasdämmung d= 80mm
Bitumenabdichtung 1-lagig
Bodenplatte Bestand

Holzstütze 10/14cm

Sonnenschutzelemente:
Klapp-Schiebeläden 
mit horizontalen
Holzlamellen 

D1 Sockeldetail Hotelzimmer, M 1:10

DETAIL 1

DETAIL 1 - HOTELZIMMER - M 1:10
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Ausstellung

2 3

Kiesstreifen 30cm

Ankerverbindung

zur stabilisierung der 

Bestandswand
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Bodenaufbau Decke

Parkettboden, d= 30mm

Trittschallflies

Estrich aus Lehm, d=70mm

Fußbodenheizung

PE-Folie

Schaumglasdämmung, d= 80mm

Abdichtung Bitumen 1-lagig

Bodenplatte Bestand

Träger NH C40 30/40

Dachaufbau

Dachdeckung Ziegeleideckung

Konterlattung, 100/80mm

Lattung/Hinterlüftung, 100/80mm

Unterdeckbahn, sd=0,05m

Hanfdämmung, d=16cm

Dreischichtplatte Fichte, d=22mm

Träger NHC14, 20/20mm

Satteldachbinder

Austausch Klinker 

durch Lüfterziegel

Abdichtung Bodenplatte 

mit Mauersägeverfahren

Abdichtung gegen 

drückendes Wasser

Kiesstreifen 30cm

Noppenbahn

Ausstellung

+0,21

+1,18

+2,425

+4,65

+5,74

Balken

NH C14 30/40

Balkenschuh zur 

Befestigung des Trägers

Ankerverbindung

zur stabilisierung der 

Bestandswand

Ringanker, 

30/32cm

Blecheindeckung 

Aluminium

Rahmenkonstruktion für

Ziegelmauerwerk Bestand

Solaran lage

D3 Fassadenschnitt Ausstellung/Kino

M 1:20
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Ausstellung

+0,21

+1,18

+2,425

+4,65

+5,74

Balken

NH C14 30/40

Balkenschuh zur 

Befestigung des Trägers

Ankerverbindung

zur stabilisierung der 

Bestandswand

Ringanker, 

30/32cm

Blecheindeckung 

Aluminium

Rahmenkonstruktion für

Ziegelmauerwerk Bestand

Solaran lage

D3 Fassadenschnitt Ausstellung/Kino

M 1:20GSEducationalVersion

+0,21

3
0

7
18

30 5 10 24

Bodenaufbau Decke

Parkettboden, d= 30mm

Trittschallflies

Estrich aus Lehm, d=70mm

Fußbodenheizung

PE-Folie

Schaumglasdämmung, d= 80mm

Abdichtung Bitumen 1-lagig

Bodenplatte Bestand

Austausch Klinker 

durch Lüfterziegel

Abdichtung Bodenplatte 

mit Mauersägeverfahren

Abdichtung gegen 

drückendes Wasser

Kiesstreifen 30cm

Noppenbahn

Spritzschutz Belch

Permiterdämmung, 

d=60mm

Randstein Rasen

Ankerverbindung zur 

stabilisierung der vorgesetzten 

Wandkonstruktion

Bestandsmauerwerk 

unverändert, ca.h=2600mm

+0,39

+0,21 

Hinterlüftung ca.  100mm

Detail 1:10 Ausstellung 

Sockel

GSEducationalVersion

1
,0

2

Wandaufbau

Unterdeckbahn, sd = 0,05m

Hiss Reet Dämmplatte, d = 50mm

Rahmenholz mit 

Zelluloseeinblasdämmung, 10mm/300mm

OSB-Platte dicht gestoßen,verklebt, d = 18mm

Installationsebene, d = 40mm

Lehmbauplatte, d = 20mm

Lehmputz, d = 10mm

Stahlstütze Bestand, 500mm/300mm

Balkenschuh zur 

Befestigung des Trägers

Blecheindeckung 

Aluminium

Rahmenkonstruktion Stahl für

bestehendes 

Ziegelmauerwerk 

Fachwerk für Ziegelrahmen

Laibungsblech

Balken

NH C14 30/40

Sonnenschutz Textilscreen

Holzsprosse 

Holzfenster 3-fach verglast 

G=0,6

Ankerverbindung zur 

stabilisierung der vorgesetzten 

Wandkonstruktion

Rähmholz 100/300

Insektenschutzgitter

+5,70

+5,74

+5,01

+5,04

Detail 1:10 Ausstellung
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Fußbodenaufbau

Finisher Wachsemulsion, 1mm

Stampflehm, 60 mm

Lehmmörtel mit Fußbodenheizung, 40 mm

Folie, 1 mm

Schaumglas, 100 mm 

Abdichtung

Bodenplatte Bestand, 300 mm

Gefäl le  2%

Dachaufbau

Stahlbinder Bestand, 500mm 

Trapezblech Bestand, 200mm 

Dampfsperre

Wärmedämmung Zellulose Matte, 180mm

Kalzip Stehpfalz Profil, 22mm 

Verbundklipp (Halter)/Befestigungsklemme, 180mm x 60mm 

Drainagesystem, 22mm 

Pflanzsubstrat, 30mm

Wandaufbau

vertikale Bretterschalung Fichte d = 20mm

Konterlattung Fichte, 50/24mm

vertikale Lattung/Hinterlüftung, 60/30mm

Unterdeckbahn, sd = 0,05m

Hiss Reet Dämmplatte, d = 50mm

Rahmenholz mit Zelluloseeinblasdämmung, 160mm/80mm

OSB-Platte dicht gestoßen und verklebt, d = 18mm

Installationsebene, d = 40mm

Lehmbauplatte, d = 20mm

Lehmputz, d = 10mm

Stahlstütze Bestand, 500mm/300mm

Bodenaufbau wassergebundene Decke

Deckschicht, 5cm

Dynamische Schicht, 6cm

Schottertragschicht, 27cm

Fenster

Stahlfenster mit Sonnenschutzglas

Rinne

Stahlwinkel 

Perimeterdämmung

Abdichtung

Cafe/Club

Schaumglas

Stahlwinkel

Abdichtung 

gegen 

drückendes 

Wasser

Schubsicherung

Befestigungsklemme

Verbundklipp

Traufwinkel mit Kompriband und 

Bordelfüller

Cafe/Club

wassergebundene Wegedecke

+0,40

+4,92

+0,56

+4,94

+0,58

+5,86

+0,40

+0,58
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Fußbodenaufbau

Finisher Wachsemulsion, 1mm

Stampflehm, 60 mm

Lehmmörtel mit Fußbodenheizung, 40 mm

Folie, 1 mm

Schaumglas, 100 mm 

Abdichtung

Bodenplatte Bestand, 300 mm

Gefäl le  2%

Dachaufbau

Stahlbinder Bestand, 500mm 

Trapezblech Bestand, 200mm 

Dampfsperre

Wärmedämmung Zellulose Matte, 180mm

Kalzip Stehpfalz Profil, 22mm 

Verbundklipp (Halter)/Befestigungsklemme, 180mm x 60mm 

Drainagesystem, 22mm 

Pflanzsubstrat, 30mm

Wandaufbau

vertikale Bretterschalung Fichte d = 20mm

Konterlattung Fichte, 50/24mm

vertikale Lattung/Hinterlüftung, 60/30mm

Unterdeckbahn, sd = 0,05m

Hiss Reet Dämmplatte, d = 50mm

Rahmenholz mit Zelluloseeinblasdämmung, 160mm/80mm

OSB-Platte dicht gestoßen und verklebt, d = 18mm

Installationsebene, d = 40mm

Lehmbauplatte, d = 20mm

Lehmputz, d = 10mm

Stahlstütze Bestand, 500mm/300mm

Bodenaufbau wassergebundene Decke

Deckschicht, 5cm

Dynamische Schicht, 6cm

Schottertragschicht, 27cm

Fenster

Stahlfenster mit Sonnenschutzglas

Rinne

Stahlwinkel 

Perimeterdämmung

Abdichtung

Cafe/Club

Schaumglas

Stahlwinkel

Abdichtung 

gegen 

drückendes 

Wasser

Schubsicherung

Befestigungsklemme

Verbundklipp

Traufwinkel mit Kompriband und 

Bordelfüller

Cafe/Club

wassergebundene Wegedecke

+0,40

+4,92

+0,56

+4,94

+0,58

+5,86

+0,40

+0,58
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Fußbodenaufbau

Finisher Wachsemulsion, 1mm

Stampflehm, 60 mm

Lehmmörtel mit Fußbodenheizung, 40 mm

Folie, 1 mm

Schaumglas, 100 mm 

Abdichtung

Bodenplatte Bestand, 300 mm

Gefäl le  2%

Dachaufbau

Stahlbinder Bestand, 500mm 

Trapezblech Bestand, 200mm 

Dampfsperre

Wärmedämmung Zellulose Matte, 180mm

Kalzip Stehpfalz Profil, 22mm 

Verbundklipp (Halter)/Befestigungsklemme, 180mm x 60mm 

Drainagesystem, 22mm 

Pflanzsubstrat, 30mm

Wandaufbau

vertikale Bretterschalung Fichte d = 20mm

Konterlattung Fichte, 50/24mm

vertikale Lattung/Hinterlüftung, 60/30mm

Unterdeckbahn, sd = 0,05m

Hiss Reet Dämmplatte, d = 50mm

Rahmenholz mit Zelluloseeinblasdämmung, 160mm/80mm

OSB-Platte dicht gestoßen und verklebt, d = 18mm

Installationsebene, d = 40mm

Lehmbauplatte, d = 20mm

Lehmputz, d = 10mm

Stahlstütze Bestand, 500mm/300mm

Bodenaufbau wassergebundene Decke

Deckschicht, 5cm

Dynamische Schicht, 6cm

Schottertragschicht, 27cm

Fenster

Stahlfenster mit Sonnenschutzglas

Rinne

Stahlwinkel 

Perimeterdämmung

Abdichtung

Cafe/Club

Schaumglas

Stahlwinkel

Abdichtung 

gegen 

drückendes 

Wasser

Schubsicherung

Befestigungsklemme

Verbundklipp

Traufwinkel mit Kompriband und 

Bordelfüller

Cafe/Club

wassergebundene Wegedecke

+0,40

+4,92

+0,56

+4,94

+0,58

+5,86

+0,40

+0,58
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Schwarzwasser
Strom

Wärme

Vakuum-
station

Biogas-
anlage

Gärrest

CO-
Substrat BHKW

Biogas

Wärmepumpe

Geothermie
Sonden

Außenluft

Fortluft

RLT-Anlage

Strom

Fußbodenheizung

Brauchwasser
Speicher

Schilfanlage

Verdunstung

Versickerung
Trinkwasser

Abluft

Zuluft

Grauwasser

Brauchwasser

WRG

Regenwasser

Sommerfall –
Kühlung
Über Fußboden-
heizung

Speicher / 
StromverteilungExterner 

Strom

BHKW

30 kW Wärme

15 kW Strom

300 kWp 
Fläche -
1400 m²

Fläche -
350 m²

Biogas:
9.000 m³/a

Fläche -
600 – 1100 m²
23.569 L/Tag

18.000 L

162 kW

GSEducationalVersion
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20 STG x 16,94 cm x 27,3 cm20 STG x 16,94 cm x 27,3 cm
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0
 %

6
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0
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6
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0
 %

6
,0

0
 %

6
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0
 %

6
,0

0
 %

OKRFB 86,75 = ±0,00

+0,35

86,75 = ±0,00

OKFFB 87,27 = +0,53

+0,53

+0,21

+0,39

+0,35

+0,53

±0,00

+0,53

±0,00

+0,53

±0,35

+0,53

±0,07

±0,12

±0,08

+0,39

±0,35

+0,53

+0,21

+0,39

+0,35

+0,35 +0,15

+0,15

+0,12
±0,00

±0,00

±0,00

±0,00

±0,00

-0,33

-0,18

±0,00

+0,02

+0,07

+0,15

+0,08

+0,07

+0,07

+0,13+0,17+0,25

+0,15

+0,02

+0,05

+0,05 -0,01

+0,02

+0,04

+0,53

+0,51

+0,51

+0,51 +0,51

+0,51
+0,51

Lesegarten

±0,08

+0,39

+0,51

+0,02

+0,15

Pufferspeicher 

4 x 5.000 L Wärmepumpen in 

Kaskade 

4 x 70 kW

Salzspeicher - 

Strom
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RLT-Anlage 
(Kino / Ausstellung)

Servicefläche

2,98 x 

1,08 m

Wechsel-

richter

+0,13

+0,50

+0,10

+0,50

+0,05

+0,50

+0,53

±0,08

+0,39

Rezeption

Lager Küche

34,83 m2

Showküche

66,92 m2

Vorbereitung

24,94 m2

Speisesaal

236,63 m2

Lager

22,09 m2

Technik

79,70 m2

Bibliothek

66,28 m2
Kinderspielraum

54,92 m2
Rampe 1

53,50 m2

Brettspiele

25,25 m2

Empfangsbereich

319,25 m2

Dartraum

25,44 m2

Unterhaltung

28,69 m2

Büro klein

27,54 m2

Büro klein

37,08 m2

Büro klein

39,50 m2

Büro groß

53,13 m2 Büro klein

29,43 m2

Büro klein

35,19 m2

Büro groß

93,98 m2

Lager

19,90 m2

WC

21,84 m2

Küche

19,55 m2

Cafe/Bar

199,71 m2

Markt/Club

201,19 m2
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20 STG x 16,94 cm x 27,3 cm20 STG x 16,94 cm x 27,3 cm

0,17 m2

Pufferspeicher 

4 x 5.000 L Wärmepumpen in 

Kaskade 

4 x 70 kW

Salzspeicher - 
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RLT-Anlage 
(Kino / Ausstellung)

Servicefläche

2,98 x 

1,08 m

Wechsel-

richter

Geothermie
Vakuum StationBiogasanlageBHKW

Schilfanlage

Brauchwasser-
Speicher

Versickerung

Geothermie

Wärmepumpe ÜbergabeVerteilung 

Verlust

WW-
Nutzenergie

Nutzenergie 
Heizung

Übergabe

Verlust

BHKW

Solarthermie

VerlustVerlust

Verlust Verlust

Lüftungsanlage

Biogas

PVEinspeisung

WW-
Speicher

WW-
Verteilung

Beleuchtung

Strom-
verteilung

Geothermische 
Kühlung

Netzbezug
Primärenergie

Nutzenergie 
Kühlung
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Stromspeicher

Fermenter
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Pufferspeicher 

4 x 5.000 L Wärmepumpen in 

Kaskade 

4 x 70 kW

Salzspeicher - 

Strom
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RLT-Anlage 
(Kino / Ausstellung)

Servicefläche

2,98 x 

1,08 m

Wechsel-

richter

Technik

79,70 m2
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Das Gelände ist zur Zeit nur an die Strom- und Trinkwasserversorgung angeschlossen. Die De-
ckung des Wärmebedarfs erfolgt über eine oberflächennahe Geothermie-Wärmepumpe mit  27 
Erdsonden. Im Technikraum werden 4 Wärmepumpen a 75 kW in Kaskade geschaltet um eine 
Leistung von 250 kW zu erreichen. Die Entscheidung viel auf diese Art von Wärmeerzeugung, weil 
sie bei dem vorherschenden hohen Wärmebedarf, die flächensparenste, effektivste und nach-
haltigste Lösung bietet. Andere Wärmeerzeugungen wie Luft-Wärmepumpe, Erdkollektoren oder 
See-Wasser-Wärmepumpe stellten sich im Laufe der Analyse als nicht umsetzbar heraus. 
Das anfallende Schwarzwasser wird getrennt vom Grauwasser gesammelt und in einer Biogasan-
lage verwertet. Hier können auch biologische Abfälle und Grünschnitt zugeführt werden, sodass 
sich die Abfallmenge reduziert. Mit dem erzeugten Biogas wird ein BHKW betrieben. Das BHKW 
erzeugt eine Thermische Leistung von 30 kW und eine Strom Leistung von 15 kW. Das anfallende 
Grauwasser wird lokal auf dem Gelände aufbereitet. Eine natürliche Pflanzenkläranlage mit Schilf 
reinigt das Grauwasser, sodass es als Brauchwasser beispielsweise für Waschmaschinen, Toiletten-
spülung oder Aquaponik wieder verwendet werden kann. Das restliche Wasser kann zur Bewäs-
serung der Gärten verwendet werden und der Überschuss wird zum See abgeleitet. 

Durch die großflächige solare Ener-
giegewinnung auf den Dachflächen 
in Kombination mit den Wärmepum-
pen und dem BHKW, wird ein Aut-
arkiegrad von 80% ereicht und die 
Abhängigkeit vom Stromnetz stark 
reduziert. Die CO2-Emissionen die 
durch das vorgestellte Energiekon-
zept im Betrieb auftreten, liegen bei 
5,5 kg/m²a bzw. bei 36 t/a. 

ÜBERSICHT
ENERGIEKONZPT

Zur Erzeugung von Wärme und Strom werden die Dächer mit 1.000 m² Photovoltaik und 350 m² 
Solarthermie ausgestattet. Mit den Photovoltaik-Modulen inkl. eines Salz-Wasser-Speichers, wird 
eine Eigenbedarfsdeckung von 55% erreicht. Nach einer Wirtschaftlichkeitsberechnung, bei der 
ein Netzanschluss, die Photovoltaikanlage, sowohl mit als auch ohne Salz-Wasser-Speicher, ver-
glichen wurden, ergab sich, dass die Lösung mit Speicher als wirtschaftlichste Variante hervor-
geht. Um eine Infrastruktur für Elektromobilität zu schaffen, werden Ladesäulen installiert. Hier 
besteht die Möglichkeit, Elektroautos oder Fahrräder der Besuchenden und der örtlichen Bevöl-
kerung mit dem lokal erzeugten Solarstrom zu laden. 

Diese Form der Abwasserbe-
handlung wurde gewählt, 
da der Entwurf keine Neuan-
schlüsse an das örtliche Ver-
sorgungsnetz bekommt und 
das Gebäude mit einem ho-
hen Autarkiegrad und mit Hilfe 
von regenerativen Energien 
versorgt werden soll. Außer-
dem ergab eine Wirtschaft-
lichkeitsberechnung, bei der 
die präsentierte Schwarz-
wasserbehandlung mit einer 
Schwarzwasser-Abholung 
verglichen wurde, dass die-
se Lösung nach 25 Jahren die 
wirtschaftlichste ist.  
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